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Index

L94403 Krankenanstalt Spital Niederösterreich

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §8;

B-VG Art131 Abs2;

KAG NÖ 1974 §10;

KAG NÖ 1974 §11 Abs1;

KAG NÖ 1974 §8 Abs6;

1. AVG § 8 heute

2. AVG § 8 gültig ab 01.02.1991

1. B-VG Art. 131 heute

2. B-VG Art. 131 gültig ab 27.02.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 5/2024

3. B-VG Art. 131 gültig von 01.02.2019 bis 26.02.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2019

4. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2019 bis 31.01.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/2017

5. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

6. B-VG Art. 131 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

7. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2004 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

8. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.2003 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 99/2002

9. B-VG Art. 131 gültig von 04.09.1999 bis 31.12.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 194/1999

10. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.1998 bis 03.09.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 87/1997

11. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.1991 bis 31.12.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 685/1988

12. B-VG Art. 131 gültig von 28.04.1975 bis 31.12.1990 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 316/1975

13. B-VG Art. 131 gültig von 01.01.1975 bis 27.04.1975 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 444/1974

14. B-VG Art. 131 gültig von 18.07.1962 bis 31.12.1974 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 215/1962

15. B-VG Art. 131 gültig von 25.12.1946 bis 17.07.1962 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 211/1946

16. B-VG Art. 131 gültig von 19.12.1945 bis 24.12.1946 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

17. B-VG Art. 131 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 2009/11/0159 Serie (erledigt im gleichen

Sinn): 2009/11/0187 E 16. Oktober 2012
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Das NÖ KAG 1974 enthält ebenso wie das Grundsatzgesetz (KAKuG) keine Vorschrift, aus der sich eine Parteistellung

der Österreichischen Zahnärztekammer im Verfahren zur Erteilung einer Betriebsbewilligung ableiten ließe. Schon aus

der Systematik des Gesetzes, das für das Errichtungsbewilligungsverfahren die Parteistellung der Österreichischen

Zahnärztekammer ausdrücklich normiert, für das anschließend geregelte Betriebsbewilligungsverfahren hingegen

nicht, ist erkennbar, dass der Gesetzgeber die Einbeziehung der Österreichischen Zahnärztekammer als Partei im

Betriebsbewilligungsverfahren oFenkundig nicht beabsichtigt hat und die Einhaltung der Voraussetzungen des § 10

NÖ KAG 1974 lediglich von der Behörde amtswegig zu prüfen ist.Das NÖ KAG 1974 enthält ebenso wie das

Grundsatzgesetz (KAKuG) keine Vorschrift, aus der sich eine Parteistellung der Österreichischen Zahnärztekammer im

Verfahren zur Erteilung einer Betriebsbewilligung ableiten ließe. Schon aus der Systematik des Gesetzes, das für das

Errichtungsbewilligungsverfahren die Parteistellung der Österreichischen Zahnärztekammer ausdrücklich normiert, für

das anschließend geregelte Betriebsbewilligungsverfahren hingegen nicht, ist erkennbar, dass der Gesetzgeber die

Einbeziehung der Österreichischen Zahnärztekammer als Partei im Betriebsbewilligungsverfahren oFenkundig nicht

beabsichtigt hat und die Einhaltung der Voraussetzungen des Paragraph 10, NÖ KAG 1974 lediglich von der Behörde

amtswegig zu prüfen ist.
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